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Jens Lohwieser ist 
Projektleiter der 
drehscheibe.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
 
am einfachsten wäre es wohl, im Wirtschaftsteil der Re-
gionalzeitungen nur Börsenkurse, Firmenporträts und 
Agenturmeldungen zu drucken. Damit würde man nie-
manden wehtun und die Seiten wären ordentlich gefüllt. 

Einen Haken allerdings hat die Sache: Das 
interessiert die Leser nicht.

Und hier beginnt das Dilemma. Die Re-
daktion will einen Wirtschaftsteil, der in-
formiert, der regionale Themen fokussiert, 
der kritisch mit Verantwortlichen umgeht, 
der investigativ ist und der auf der Seite 
der Verbraucher steht. Gleichzeitig darf 
man über vieles nicht so berichten, wie 
man gerne möchte. Denn die Zeitung ist 
abhängig von Anzeigen und außerdem 
selbst ein Wirtschaftsunternehmen. Wie 
glaubwürdig ist schon eine Redaktion, die 
den Stellenabbau bei dem benachbarten 
Maschinenbauunternehmen anprangert, 
während der eigene Verlag eine Abteilung 
nach der anderen ausgliedert?

Und die Sache mit den Anzeigen? Als kürzlich Chefre-
dakteure zu einem Branchentreffen zusammenkamen, 
wurde in der Pause über die Lidl-Affäre gesprochen. Alle 
waren sich einig: „An Lidl gehen wir nicht ran, eine kurze 
Meldung, mehr nicht.“ Es waren Chefredakteure, wohlge-
merkt, keine Verlagsleiter. Dass es anders geht, zeigt üb-
rigens die Heilbronner Stimme, die über die Zustände bei 
den Discountern seit Langem kritisch berichtet (Seite 5).

Erstaunlich ist, wie es Zeitungen trotz dieser Zwänge 
mehr und mehr gelingt, anspruchsvolle Wirtschaftsbe-
richterstattung, Nutzwert und spannende Geschichten 
zu verbinden. Ein wenig wie in dem Magazin brand eins, 
dessen Chefredakteurin, Gabriele Fischer, im Gespräch 
mit der drehscheibe verrät, wie sie ihre Themen umsetzt 
(Seite 6). Auch investigative Leistungen mit immenser Me-
dienresonanz haben Ihren Ursprung im Regionalen. Hans 
Onkelbach von der Rheinischen Post enthüllte erst kürzlich 
den Wirtschaftsskandal um Franjo Pooth (Seite 7).

Das sind nur einige Beispiele aus der neuen drehscheibe. 
Eine Spezial-Ausgabe zum Thema Wirtschaft. Und eine 
Fundgrube für außergewöhnliche Ideen.

Viel Spaß bei der Lektüre

Jens Lohwieser

Jugenddrehscheibe
Auf www.jugenddrehscheibe.de wer-
den monatlich die besten Ideen aus 
Jugendredaktionen vorgestellt. Die 
Registrierung ist für alle Mitarbeiter 
von Jugendseiten kostenlos. Die Mit-
glieder der jugenddrehscheibe können 
Nachrichten an andere Jugendredak-
tionen senden und beispielhafte Arti-
kel aus Jugendmedien vorstellen.

Netzwerk 
Die drehscheibe ist ein Netzwerk 
deutscher Lokaljournalisten. Die Re-
daktion steht mit Chefredakteuren, 
Redakteuren und Experten im Aus-
tausch. Auf Wunsch werden Kontakte 
vermittelt. Auf www.drehscheibe.org 
können sich Journalisten in das 
„Netzwerk Lokal“ eintragen und Kon-
takt mit Kollegen aufnehmen. 

KONTAKT
Redaktion drehscheibe, Mehringdamm 57, 10961 Berlin,
redaktion@drehscheibe.org

Abonnenten können die Ideenliste „Wirtschaft“ auf  
www.drehscheibe.org abrufen oder bestellen:  
Tel. (030) 695 665-10,  
Fax (030) 695 665-20, info@drehscheibe.org. 


